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Mikroplastik – Was bedeutet das im Plastikzeitalter?  

MicBin und Projektteil TH Köln  

 Mikroplastik (MP) ist durch omnipräsentes 
Vorkommen potentiell eine Gefährdung [1]. 

 Die Aufnahme von MP ist in diverse 
Organismen nachgewiesen [2]. 

 Die Abbauprodukte und deren Einflüsse 
werden untersucht [2]. 

 Projektziel sind die Aufklärung von 
Eintragswegen und von Senken für MP  

 
 
 Teil der BMBF Fördermaßnahme 

„Plastik in der Umwelt“ 
 Ziel: Bilanzierung des Eintrags von 

Mikroplastik (MP)  
 Forschungsgebiet: Donau Zuflüsse 
 Weitere Senken wie Landwirtschaft, 

Atmosphäre und Deponien 
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Erste Ergebnisse  
 Nachweis von Partikeln und Agglomeraten 

von MP-Standards mittels Eyetech®  
 
 
 
 
 
 

 

Abb. 2: Mögliche Probennahmestellen der Deponie und der 
Deponiesickerwasserreinigung 
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Quellen von Mikroplastik [3] 

 Beteiligung an Probennahmekampagne 
„Zulauf Donau“ des LfU Bayern 

Abb. 4: Probennahme aus unterschiedlichen Gewässertiefen (MicBin) 

Abb. 3: Durchschnittlicher Feret Durchmesser (L); Eyetech® (R) [4] 
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